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sinan end Herein 
Mai innre-i owe- u neu-a ists-a s- 

tssssainssse e 

zers. Ins-Ins s s see-Medea- 

H ons- n·. aos seit Zuku- Ieise-. 

Ästnzeiger und Herold, nebst Sonn- 
agsblatt und Acker- und Gartenbaii- 
eitung, sowie werthvolle Gratlsprömie 
ei Boraiiso zahlung, mir Os. 00 pro 
saht-. 

Freitag, den 28 Oktober 1904. 
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·- slle Briefe, Corresponden en, 
seldsendiingen n. s. io sür uns nd 
ii adressiren 

Staats-Anzelger ii. heroid 
305 W. 2 Str. 

Graiid Island, Neb. 

Lotates. 
— Halt Einen Whieky bei der Gal- 

I.ane bei Christ Ronnfeldt. 

z« —- Fensierglas, Farben, Oele, Tape- 
«««·:n, Pinfel bei Bartenbach’s. 

sk« — Dr. Thos. Vallier, Qsieopath, 
Eis-Visite über Decaiur G Beegle’e Schuh- 
s laden. 

F —- hr. R. O Adams, unser Kandis 
bat für Staatssenator, war am Dien- 

J shag nach St. Paul. 
—- herman Braun, welcher lange «- Zeit schwer krank am Nervenfieber dar- 

Zigiederlaw ist jeht wieder hergestellt. 
— Dr. W. H. Wilfon, Kondukteur 

an der St. Joseph eke- Graiid Island 
Bahn, wurde oon seiner Frau mit einem 

z Jungen beschenkt. 
— — L. H. Lefchinsky, St. Libory, er 

hält Anfangs nächster Woche l Car 

Zanna Lump 07 00 Kohlen, die aus der E ar verkauft werden- 

«- 
-—- holt Euer Ieis- ienb Ita- 

ienbiee bei J. J. Minne. 
F as beeilt-rette Mir pro-. 
gemeinen Lage-. 

c —- Farmer, halt uren Kiiig Wing- 
! ky bei Pier-er et Nat. Jhr könnt hier alle Saiten, oom Billigsten bis zum 

; Besten erhalten, zu Preisen die recht sind. 
T Luiii Stanhooe, St. i«onie. —- »Ich hatte 

wilbnlich ene entseyiiche iUesichtssarbe gich nahm dallisier s Noah Montitain Ihee 
Und werde jeyt das hübscheste Mädchen in 

aber Stadt genannt &#39; Tbee oder Tal-leiten 
Misentc. Il. W Vtichheit 

-- 
—- Beut-it cuee seinen-jetzt I und holt Euch eine unserer Karten oon 

Nebraska und den Ver. Staaten als 
s Prämie· Tie Karte sollte in keinem 

Hause fehlen, da sie sehr nützlich ist. 
Er —- Der hotelier W E. Nounds ge- 

rieth lehthin mit dem Agenten der Ima- 
ha Vee hier, Hin Minner, in Streit 
der in Thätlichkeiten augaitete und Min- 
ner ließ Nounda arietiren. Die Ver- 
hanblnng wurde aus den Tit. verschoben 

l
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—- Ob Jhr ein großes oder ein klei- 
nes haus habt, Jhr werdet Euch nicht 
behaglich darin fühlen wenn Jhr nicht 
die Möbel oon Sonderniann habt, da 
Jhr hier die größte Auswahl findet, so 
daß sich Jeder etwas nach seinem Ge- 
schmack aussuehen kann· 

—- ßrih Buck, der bekannte Reisende, 
war Montag und Dienstag in der 
Stadt. Er ist seht Strohwittwer und 
ohne Familie, da seine Frau nnd Kinder 
sich in Deutschland befinden, wo sein 
Sahn Electrotechnik studirt nnd die 
Tochter sich in der Musik ausbildet. 

— Nach dein lehtwöchentlichen vier- 
telsbhrlichen Bericht der Commeieial 
Stute Bank beiiefen sich die Depositen 
der sank aiis über Qi7l, 000 Die 
Geschäfte der Bank nehmen täglich gu, 
da ihr allgemeines Vertrauen entgegen- 

ebracht wird. Baargeld an Hand zur Zeit des Berichti war über 8«,s 000 Dol- 
lars 

—- John Kasbary, ein Stiesbiiider 
unseres Vormanns Emil Barth, verun- 

glückte lehte Woche auf der Jagd, indem 
nnperfehens sein Gewehr los ging nnd 
ihn in die Dand traf. Er wurde hier- 
her in e vospital gebracht nnd ihm der 
Mittelsinser der linken Vand amputirt 
Der Patient befindet sich soweit wohl 
und wird in nicht allzulanger Zeit wohl 
wieder hergestellt sein, aber den Finger 
ifi er aiif immer los. 
-— 

Gras-ei 

s Entenschießen 
im Sandkrog 

ani sonntag, deii sil. Ostaber. 

Zvends kaut 
Ag- Beelers Orchester 

— 

I like sind freundlichsi eingeladen. 

MS AGREE-L 

»F BucHHEITss 

M Lk..T)eulsctje Apotheke-» 
Ist s ’ieTM.tc «« ——-——— 

Es »T« Fa II Droguen, Toilettcnfcifcw 
H « 

« Arzncicn, Chemikalien. 
«-««"« « « 

Bürstem Kämme. 

Agent für D. D. D. für Haut- 
krankbeitem 

s — Bringt Eure reparaturhebüritigen 
Uhren zu Mut J· Egge, dem Jan-elfen 

—- «Fine Old Hickortp und »Olb 
Cantinental« Wbiöky bei Theo. Schau- 
mann. 

—- Beftellt Gua- etne Mike 
Dick pro-. Ists-me bei J. J. 
Klinge. » 

— Dr. Sutherlanb kehrte Ende letz- 
ter Wache von seiner Reife nach dem 
Osten wieder zurück. 

—- Dr. Nich, Epezialift für Männer- 
Krankheitem Ofsice gegenüber von der 
Stabthalle, thnd Island, Neb. 

—- Befacht die deutsche Wiethschaft 
von Pieper O Rath an West Zier Stra- 
ße, wo Jhe ein vorzügliches Glas Bier 
und delikaten Lunch erhalten 

—- Am Samstag Nachmittag starb 
der an Kitnball Ave. und Utek Straße 
wabnbafte Cbatles tiggs· Das Be- 
gräbntß fand M»ntag Nachmittag statt- 

— Frau Frank Daubt von Scotia 
weilte während der Wache mehrere Tage 
mit ihr-m Gott-n III-s- ti- N-c-»Is R- 

F is« ps- s·I"-7- -«·- 

»Das-in ist öfter hier tm Interesse seiner 
Erfindung- 

-- Junge Paare, die den Bund sür’s 
Leben schließen, sollten sich ihre Haus- 
einkichtung in Sondermann’s Möbel- 
Empocium nussuchen und sie werden 
glücklich sein. 

Von allem Schmerz und Weh, 
Auch Unverdaulich en, 
Wird Reden-many betrett 
Dach ocky Monntain Idee. 

I. W. Bucht-eit. 
—- Utn esnen guten Trunkin gemütly 

sicher Gesellschaft zu genießen, geht tnan 

nach Christ Ronnselb’ts Wirthschast an 

Ost Ztet Straße. Auch giebt’i da jeder- 
zeit guten Las-ch. 

—- Venry Pottet und A. C. Menck, 
welche sük Supervisoeen von Washing- 
ton prnshtp und Grund Island auf- 
gestellt wurden, haben ihre Kandidatut 
zutückgezogen, was wie sehr bedauern, 
denn sie machten dem Ticket gewiß Ehre. 
und wenn auch ihre Erwähsung unwahr- 
scheinltch war, da die Distrikte stark re-.« 
publikaniich sind, so wäre ed doch sicher 
gewesen, baß sie gute Beamte abgegeben 
hätten salls sie erwählt wurden. ; 

—- Alle Größen Fensterglas 
H e l) n le ös- C o. 

—- Kault Handels von ver 
Ehleago Lumder co. 

— Dr. J. Lue Sutherland, Augen, 
Ohren, Nase und Hals eine Spezialität 
Brillen angepaßt. 

—- Am Samstag gab es endlich ein- 
mal Frost· Der 22fte Oktober ist ge- 
wiß ziemlich-ika mak. 

— Dr. W. B. Voge, Deutscher Arzt. 
Ueber Tucker el- Farnsworth’S Apotheke, 
Zimmer l. u. Z. Telephon 95 und IS. 

— Das vorzügliche Sturz 
Bier, heim Faß over Kiste, 
für Famillengebranch, del 
Slevers Bros. im Opernhaus 

— Diese Wache sindet in Omaha die 
achte jährliche Connention der Bankiers- 
vetelniaung vna Nebraska statt und be- 
sindet sich auch Hr. C. F. Bentley von 

hier dabei. 

Für Ausschlag, Wunden, «1211steln,Nirren- 
und Leberbeschwerden Verstopf1um, Unver- 
daulichkeit gebrauche .t)ouiftek’s Rocky Mann- 
tnm Ther. Es bringt neues Leben in allen 
theilen des norpets Lhee oder in zahlen 
tenionn. 35 (.5eiits. A. W. Bucht-ein 

— His. Schiennejer, der Beatricer 
Thüiklinkensabrikant, befand sich dieser 
Tage in der Stadt. um etliche seiner Pa- 
tentklinken für Neklamezwecke anzubrin- 
gen. Von hier begab er sich nach St. 
Paul. 

—- Henry Linderkamp erhielt diese 
Woche vie Nachricht non Deutschland, 
baß sein dort wohnenber Bruder-, Fritz 
Linderkamp, der in früheren Jahren 
aneh hier in Grabd Island war, gestor- 
ben sei. 

—- Fatmet!—Wollt Jhr Euch er- 

quicken an einem srischen Trunk in einem 

kühlen Lokal, so geht nach Franz Kun- 
ze’s, woselbst Jhr sceunblieh und reell 
beditnt werdet. Vormittags Fieiluaehl 
An Whiskeh bei der Gallone könnt Jhr 
Gelb sparen sür gute Waare. 

— Jn den lebten Tagen war eine 
Anzahl Reisender in »Geistigetn« in der 
Stadt, u· A. die Betten F. H. Buck, 
He. Balle und Dr. Donat. Letzterer 
hat die Stellung des im vorigen Winter 
so schnell gestorbenen Ed. Eberhardt 
inne, der iür eine Louisoille Firma reiste. 

Haben Sie ein Cheatonto in der Bank? 
Jeder Former sollte eins haben. Alle Geschäftsleute finden ein sol-. 

ches Konto eine Nothwendigkeit Jhr Geschäft ist ebenso bedeutend al«,- 
das Jener, wenn es auch vielleicht nicht so umfangreich ist. Ein ishr-ä- konto zu eröffnen ist sehr einfach. 

Sie gehen nach der Bank und deponiren eine gewisse Summe Geldes 
aus was man ein ofsenes Konto nennt. Es wird Jhnen da ein Bankkas- 
senbuch gegeben, in welches der Betrag des von Ihnen gemachten Depositg 
eingetragen wird. Dieses Buch zeigt alle Depositen die Sie machen, sowie 
auch die zu Jhrern Gunsten in der Banl restiiende Bilanz. Bei Wäss- 
nung eines Checkkontos braucht der von Ihnen zu deponirende Betrag nicht 
gerade groß zu sein«-sagen wir oon 825 an aufwärts bis zu etlichen hun- dert, oder vielleicht auch eintausend Dollars, oder noch mehr-—ganz nach Ihrem Bedarf und Belieben. 

Zugleich bekommen Sie ein Cheekbuch. sDieses gebrauchen Sie wenn 
Sie Rechnungen zu bezahlen, Einköuse zu machen oder Geld aus der Bank 
zu ziehen wünschen. Die Bezahlung einer Rechnung oder Baarkaufeg, 
kann, wenn durch Check beglichen, niemals bestritten werden, aus deni ein- 
fachen Grund, daß, nachdem die Bank Jhre Checks honortrt hat, diese be- 
zahlten Checks Jhnen einmal monatltch, oder so oft Sie belieben, zurück- eistattet werden, und dieselben Ihnen dann als Quittungen für alle von 
Ihnen bezahlten Rechnungen oder Baarkitufe dienen, weil alle solche Checks das Giro der Person tragen an welche Bezahlung geleistet wurde und die- 
selbe quittirt damit für den Betrag auf welchen der Check lautet. 

Wenn Sie ein Checkkonto haben, werden Sie niemals in Ungelegen- heiten kommen, von wegen Kleingeldtnachem da Sie den Check ausstellen können für irnkndmelckisn holt-biss-« sit-ens- s-I«..--- -.. ..z-.« -·.. ein«--- 
» -.-o... ·-....o, .-,--.-v- se sie-,- vsu ones-H 

Jhres Guthabeng in der Bank überschreitet. Auch enthebt Sie das der 
Nothwendigkeit Geld zu Hause zu haben oder persönlich mit sich herumm- 
gen zu müffen, dadurch der Gefahr eingehend, Verlust durch Diebstahl, 
Feuer oder aus anderen Ursachen zu erleiden. 

Wenn Sie Jhr Den-sit für ein Checkkonto erlegen, liefern wir Ihnen ein hübsches Bankbitch, ein Checkbuch sowie einen ledernen Geldbeutel 
nmfonst. 

Vom Standpunkt der Bequemlichkeit und Sicherheit autt betrachtet, isi es heutzutage so nothwendig filr Einen, alle Geschäfte, bei denen es sich 
um Empfangnahme oder Ausbezahlung oon Geld handelt, mittels der 
Banken zu erledigen, als es ist, im Erntefeld dem Selbstbinder den Vor- 
zug oor der Sense zu geben. 

Viele unserer Farmerkunden bedienen sich dieser Bequemlichkeit fchon und würden nicht mehr ohne dieselbe sein wollen. Nun müssen Sie aber 
nicht denken: »Oh, das ist für meinen Nachbar, nicht aber für mich.« Ge- 
rade ist es für Sie und für Jeden der Geschäfte dieser Art hat, und wir 
wollen auch nicht, daß Jhr lange itat-dest, sondern kommt nur herein und 
wir werden gerne das weitere mit Euch befprechen. Wir machen eine Spe- 
zialität aus dieser Klasse Geschäft. Naa dein wir eg Ihnen erst einmal 
gezeigt haben, wie’l gemacht wird (iveun Sie nicht schon damit bewundert 
sind), wird es Ihnen keine Schwierigkeiten machen, es allein zu thun. 

Wir bezahlen s Prozent Zinsen auf Zeltdepvsitem 

comucui sure un . traun-«- 
v. ts. curren. Preu. E. o. sann-Tom Kassireiu c. ti. HENCIL Hilfs-Kassirer. 

Stoß-O 

Entenschießen 
—II III- 

Hamko Halle 
am Sonntag den 30. Oktober. 

Abends Ball! 
Zisiskkssfskskks »szie« sog-in 

Alle sind fieundlichsi eingeladen. 
PHIL SÄNDERS. 

q. 

—- Jensierglns, Farben, Oele, Tape- 
ten, Pinfel bei Bartenbach’6. 

— J. J. Klinge, Ageni für das be- 
rühmte Dict Bros. Vier, war Mittwoch 
noch Moion Cin und Hainan 

Halt Euch unsere neue Karte- 
von Nebraska und den Ber. 
Staaten. Umsonst over 25ckg. 

—- Gug. Sievers und Frau waren 

Montag nucy Ductus-, um dem Begräb- 
niß ihres Neffen Joe Wichmann beizu- 
wohnen. 

—- Geo Tariont, ThiemrzL Ueber 
Dingmoii’g Apotheke. Telephon F 228. 

Kaftiirungen wird besondere Aufmerk- 
samkeit gewidmet 

— Um einen gemüthlichen Shi, 
Schafskopf oder Piinocle zu machen, 
kommt noch Thcodor Schaumonn. Do 
giebt’s auch guten Lunch 

—- Die Fil. Morie und Doroihea 
Seebohm, welche längere Zeit hier zu 
Besuch weilien, ieisten am Dienstag wie- 
der ad nach Airnapoiis, Marhland. 

— Whigky bei der Gallone, vom bil- 
ligsten bis zum allerbesten, findet Jhr 
im Saloon von Charles Nieisen. Eben- 
so alle Sorten Weine, Liguöre, Bitters 
u. f. w. Stets reelle und gute Waare, 
sowie aufmerksame Bedienung. 

—- Weil er als Kandidat für Staats- 
senator des l7ten Distrikts (Hall und 
Howard Countieö) aufgestellt wurde, 
hat Dr· R. Q. Adams seinen Namen 
ais PräsidentschaftssElektor auf dein 
demokratischen Ticket zurückgezogen, da 
er es nicht wünschte, daß sein Name 
zweimal auf dem Ticket erscheine. An 
seiner Stelle wurde Hr. X. Piasecki von 
St. Paul aufgestellt. 
« Eine Cariadung Ema-Eritis in 

allen Größen, von 500——800 Bufhel 
haltend, leicht aufzustellen und umzuse- 
tzen, werden zu den billigsten Preisen 
verkauft in Ooagland’s Lumber Pard- 
Zu gleicher Zeit empfehle ich mein großes 
Lager von Colorado und Wyoming Koh- 
len, fowie Pennsylvania Oartkohlen zum 
Verkauf. NichardGöhring, 
8—! I Geschafisfiihrer. 

—- L. J. Hanchett und Fel. Amanda 
Lorenhen oerunglückten am Sonntag, 
ais sie hinausfahren nach der nördlich 
von hier gelegenen LorenhensFarim in- 
dem ihre Pferde fchenten, wobei das Ge- 
schirr außer Ordnung gerieth unsd die 
Thiere infolgedessen nicht zu halten wa- 
ren. Bei der Ziegeiei wurde der Wagen 
urngervor·fen, indem die Deichsel sich in 
den Grund bohrte und flogen die Jnsas- 
sen heraus, wobei Hanchett, der 64 
Jahre alt ist, einen Bruch des Schlüs- 
selbeing und andere Verletzungen davon- 
trug, während Fri. Lorenhen mit unbe- 
deutenden Schranimen und dem Schreck 
davonkom. Der Wagen kam bei der Ge- 
schichte natürlich auch schlecht weg. 

— Nachdem erst Ende lehter Woche 
John Kasbary in Merrick County sich 
einen Finger abgeichosfen hatte, scheint 
Teddh Kuhlfen, Sohn unseres bekann- 
ten Saloonwirtha, keine Ruhe gehabt 
zu haben bis er’s auch gethan. Er fuhr 
zusammen mit Dru. Wallace nach Mer- 
rick Counth auf die Jagd und Abends 
als er nach Hause kam war er auch einen 
Finger —- rninus und zwar fehlte ihm 
der Zeigefinger der rechten Hand. Beim 
Aufsteigen auf den Wagen und durch 
lieberiieheri einer Decke entlud sich ein 
Gewehr und —- futsch war der Finger. 
Der Berunglückte wurde in Chaprnan 
verbunden und dann gings zurück nach 
Grand Island. Ja, das alte Ermäch- 
wor·t: ,,Spieie nicht mit Schießgeweh- 
ren« wird leider sehr wenig befolgt und 
tagtäglich schießen sich die Menschen un- 

vorsichtiger Weise todt oder zu Krüppeln. 
— Pr. Win. O’Connor, Kandidat 

sür tFountyanwait, gewinnt täglich neue 

Freunde, nicht nur unter den demokrati- 
schen und unabhängigen Stimmgeberii, 
sondern auch unter den Ripubiikanern 
Er ist ein tüchtiger junger Reihe-an- 
walt, besähigt sür das Amt und wäre 
ietne Erwühlung sehr zu wünschen Hin 

orth der jetzige Inhaber des Amtes, snichi wieder Kanbibai, sondern He. 
Meyer und diesem gegenüber hat O’Con- 
nor eine ungleich stärkere Position als er 

gegen Horth haben würde, der ihm auch 
nor ;zwei Jahren gegenüberstand und 
den Sieg davontrag. Damals waren 
wir sin Dorth, der sich im ersten Ter- 
min so gut bewährt hatte und einen zwei- 
ten wohl verdiente. Er ist auch mit 
zwei Terminen völlig zufrieden und trat 
zurück, weshalb wir jetzt hrm Q’Con- 
nor unterstützen, von dein wir überzeugt 
sind, baß er einen ebenso tüchtigen Conn- 
tyanwalt abgeben wird als Dr. horth 
es war. Unterstüht Q’Connor beider 
saht- 
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s mcs Knaben bester 
reund ist seine Mutter 

Sein nächstbester Freund ist unsere nicht zerreißende, 
schwer aufzutragende Kleidung Doppelte Knie nnd 

doppelter Sitz, die beste auf Erden fiir das Geld. 

Auziigc von 8200 bis zu 5816.00. 
Unsere ueuen Herbst- nnd Wiiitesr-Aii,3iige für Knaben 

sind jetzt zur Hand. Sie werden ftnden, daß unsere 
Preise in der That sehr mäßig sind, und es wird uns 

ein großes Vergnügen bereiten wenn Sie unsJ mit Ihrem 
Besuche beehren nnd uns erlauben, Ihnen zu zeigen, was 

wir haben, um Ihren Jungen in der kommenden Saison 
zu bekleiden. 

WUULSTBNHULM Fa sTERNE. 
Die Ein-Preis-glciderljändlem 

OOOIOOOIOOOOOOIOOOOOOOOOOO 
W L Touglag US ä- Dunns 

Schuhe Schuh« 

für Mii mer. fiir stauen 

Der gldeal »g-l-iopptim« Platz. 
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Hunsans 
Acom · 
Brand 
sher 

Waists 
b Wir empfkhlen T 

dirs-e Wams als ; 
die mohemsten und H 
bistpkcksendm Teil- 
len die jemals her- 
gkskcllt winden 

Dic-Ncunslub unterklchung für Männer, Hauen und Kindern 
T»-» ,—» »M, 

sp» 
Tsic beftgecnachke, bestp.1ssende, be- 

quemfte, molltgste, rinnekhastme und meist-« Zuskiedenheit gehende Unterkleidung 
die moderne Maschinexie und geschickte Arbeiter herstellen können. 

Männer-Ausstatnmgan 
Münneksllntetkleidnng 25c bis 81 50 

pro Kleidungsstück. 
Hfgh Grade Union Suits für Männer 

PLZO bis 84 50 psv Anzug. 
Sweaters für Männer nnd Knaben 50c 

bis 83.50. 
Dnckköcke 81.00 aufwärts bis Jsz.00. 

Flanellhttnden 81.00 bis 82.50. 
Mühen, Tuch oder Plüfch, 25c bis 1.50 
Fließige u. wollene Socken für Männer-. 
,,Utopia" Brand Ovemlls. 
Slicker-Anzüge für Männer »Im 
MönnersGummisiiefel 8300 u. VI 50. 
Männer Aretics Ql 25 bis 82.50. 
Frauen Armes 81 00 bis 81,50. 
Armes für junge Mädchen 75c. 

Kinder-Unterklcidung. 
Größe 16«-7j-, hinauf bis zu Größe 

34 G az. 
Fließige Kcmbenslluterkleivung, Größen 

24 bis TH, Zöc pro Kleidungsstück. 
FrauenUnterklcidung 25c bis BLSO 

pro Kleidungsftiick. 
Frauen Union Suiks 35c bis JJZJJO pro 

Anzug. 
Schwere woll. anensic ümpfe 25—-—50c. 
Fließige Frauenstiünpfe lOc bis 50c. 
Woll. Votum Frauenröcke Cl 35. 
Ouiing Frauenköcke Mc bis Zl.00. 
Outing Frauen Gouv-is 50c bis 82.50. 
Fasciiiators 25c bis l.50. 
Toques 25c bis 50c. 

Gestrickte Dauben 25c bis 81 Lö. 
Frauen Sweaters 82 5-). 

Blauketg 59c biss6.()0; fancy Planken-, für Vadcmäntelaecimcct, 81.7 5. 
Pferdedccken 81.00 bis 82 50; chiedeckcn 82.50 bis 85 5)(). 

Jedes Departement ist angkjiiut bis W sein« äußsisten Tragfähig- 
seit mit den besten Wmen det Saison und 

zwar zu Preisen welche aller Koiikmrcnz spot sten- 

WU schen PrämiensTsckcw mit jedem Einkauf von « Gent-J und darüber 

H. H. Glover company. 


